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Skulpturen überfallen Bahnhof Arth-Goldau 

Am Bahnhof Arth-Goldau begegnet man nicht nur Reisenden, sondern neu auch einem 

historischen Schaffner der Rigi-Bahn, zwei Schwingern oder sogar einem Bären. Die 15 

lebensgrossen Skulpturen im Bahnhofsareal bilden das Herzstück des Projekts «Nächs-

ter Halt», mit dem die Gemeinde Arth gleich zwei Jubiläen feiert: 150 Jahre Arth-Rigi-

Bahn und 100 Jahre Natur- und Tierpark Goldau.  

Offiziell lanciert wurde das Jubiläums-Projekt «Nächster Halt» der drei Parteien am 1. Septem-

ber. Seither sorgen die Skulpturen am Bahnhof Arth-Goldau für Aufsehen. Zu sehen – und zu 

fotografieren – sind unter anderem ein Bartgeier, ein historischer Rigi-Bahn-Schaffner, zwei 

Schwinger, eine Wanderin oder zwei Sänftenträger. Sie alle nehmen als Repräsentanten der 

drei Parteien den Bahnhof Arth-Goldau ein und interagieren mit der bestehenden Infrastruktur 

oder mit Passanten. So badet der Fischotter im Brunnen, der Fuchs durchwühlt den Abfalleimer 

und die Sänftenträger warten auf «Kundschaft». 

Die Skulpturen selbst stammen aus der Werkstatt des Arther Bildhauers Bernhard «Beni» An-

nen. Er setzte die Figuren in detailreicher und aufwendiger Handarbeit um. Das Material – ein 

Stahlskelett, umhüllt von Kunststoff und bronzefarben bemalt – sorgt für robuste Langlebigkeit 

im öffentlichen Raum. Für Idee und Konzept verantwortlich zeigte die Schwyzer Agentur Clava-

detscher Gestaltung.  

Begegnung mit Bär, Pause dank Sänftenträger  

Wie lange die Figuren den Bahnhof Arth-Goldau bereichern, ist noch ungewiss. So oder so freut 

sich Ruedi Beeler, Gemeindepräsident von Arth, über das gemeinsame Projekt der Rigi Bahnen, 

des Natur- und Tierparks Goldau und der Gemeinde Arth. «Die Skulpturen sind das nachhaltige 

Resultat der vertrauensvollen Zusammenarbeit der drei Partner. Sie laden dazu ein, am Bahnhof 

innezuhalten oder die Umsteigezeit zu verlängern – und vielleicht die nächste Auszeit in unserer 

Region zu verbringen.» 

Katrina Wenger, Direktorin des Natur- und Tierparks Goldau, freut sich insbesondere über die 

zahlreichen Reaktionen: «Unsere Bär-Skulptur hat es dank Social Media bis nach Portugal ge-

schafft. Vor Ort ist es toll zu sehen, wie Personen unterschiedlichsten Alters mit dem Bär intera-

gieren, die verschiedenen versteckten Eichhörnchen suchen oder sich in die Sänfte setzen und 

fotografieren lassen.»  

Auch Frédéric Füssenich, CEO der Rigi Bahnen, begeistert das Projekt: «Das Resultat ist gross-

artig – es ist verblüffend, es überrascht, es passt zu uns. Ich bin sicher, die Bevölkerung und die 

Passanten werden sich noch lange an unserem Gemeinschaftsprojekt erfreuen.»  

Wettbewerb und Selfies 

Wer den QR-Code bei den Skulpturen scannt, gelangt direkt zur Teilnahme am Wettbewerb. Zu 

gewinnen gibt es eine Jahreskarte für die Rigi Bahnen und eine Jahreskarte für den Natur- und 
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Tierpark Goldau. Passanten sind zudem eingeladen, Begegnungen mit den Figuren auf Social 

Media zu teilen und mit folgenden Hashtags zu versehen: @rigi.ch @tierparkgoldau @gemein-

dearth #naechsterhalt #bahnhofarthgoldau #tierparkgoldau #rigi #gemeindearth.  

 

  

Am Bahnhof Arth-Goldau zu sehen sind 15 verschiedene 
Sujets, darunter der Bartgeier,  

… eine Wanderin und ein historischer Rigi-Bahn-Schaffner 

 

 
 

… zwei Schwinger,                    ein Fuchs,  ein Bär,  

 

 
 

… zwei Sänftenträger,                mehrere Eichhörnchen und ein Fischotter. 
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Weitere Informationen erteilen Ihnen gerne:  
 
Ivan Steiner, Leiter Marketing und Kommunikation Rigi Bahnen:  
041 399 87 09 / ivan.steiner@rigi.ch  
 
Sara Gianella, Leiterin Marketing und Kommunikation Natur- und Tierpark Goldau:  
041 859 06 84 / sara.gianella@tierpark.ch  
 
Markus Betschart, Gemeindeschreiber Gemeinde Arth:  
041 859 02 47 / markus.betschart@arth.ch 
 
 
 
Die Medienmitteilung mit Bildern steht auf www.tierpark.ch/medien zum Download zur Verfü-
gung.  
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